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Öffentliche Bekanntmachung
entsprechend § 74 Abs. 4 Verwaltungsverfahrensgesetz 

Bei der Stadt Dessau-Roßlau wurde für folgendes Verfahren eine wasser-

rechtliche Plangenehmigung beantragt.

Vorhaben: Teilöffnung der Verrohrung des Lorkgrabens oberhalb 

vom Lorkteich im Stadtgebiet Dessau

Vorhabenträger: Stadt Dessau-Roßlau, Tiefbauamt

Die Stadt Dessau-Roßlau hat als untere Wasserbehörde im Rahmen eines 

wasserrechtlichen Plangenehmigungsverfahrens über den Antrag entschie-

den und die wasserrechtliche Plangenehmigung erteilt.

Hiermit wird die 

 Wasserrechtliche Plangenehmigung

für o.g. Vorhaben öffentlich bekannt gemacht.

Die Plangenehmigung gemäß § 67 ff Gesetz zur Ordnung des Wasserhaus-

halts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zu-

letzt geändert durch Art. 6 Gesetz vom 21.01.2013 (BGBl. I S. 95/98), und 

eine Ausfertigung des genehmigten Planes sind zur Einsichtnahme ausgelegt.

Ort: Stadt Dessau-Roßlau

 Finanzrat-Albert-Straße 2 

 06862 Dessau-Roßlau, Stadtteil Roßlau 

 Amt für Umwelt- und Naturschutz, Zimmer 115

Auslegungszeit: vom 02.09.2013 bis 16.09.2013

Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Freitag von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss gegenüber den Betroffenen 

als zugestellt.

Amt für Umwelt- und Naturschutz

Allgemeinverfügung
zu § 7 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten im Land Sachsen-
Anhalt (LöffZeitG LSA)
Die Stadt Dessau-Roßlau gibt folgende Allgemeinverfügung bekannt:

Auf Grund des § 7 Abs. 1 LöffZeitG LSA vom 22. November 2006 wird die 

Öffnung der Verkaufsstellen des Gewerbegebietes „Junkerspark“, begrenzt 

durch - Otto-Reuter-Straße, Otto-Mader-Straße, Köthener Straße und Ernst-

Zindel-Straße,

 am Sonntag, dem 8. September 2013,

 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
erlaubt.

Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird angeordnet.

Begründung

Gemäß § 7 Abs. 1 LöffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben, dass Verkaufs-

stellen aus besonderem Anlass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen im 

Jahr geöffnet werden. Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, 

der Karfreitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrauertag, der To-

tensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie der Heiligabend, soweit 

dieser auf einen Sonntag fällt. Die Ladenöffnung darf fünf zusammenhängen-

de Stunden in der Zeit von 11 bis 20 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die 

Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. Der besondere Anlass ist 

mit dem „20. Junkersparkfest“ gegeben. 

Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 Ver-

waltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der derzeit geltenden 

Fassung. Sie kann angeordnet werden, wenn dies im öffentlichen Interesse 

notwendig ist. Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung soll sicherge-

stellt werden, dass die Verkaufsstellen des Gewerbegebietes „Junkerspark“ 

am 8. September 2013 aus Anlass des „20. Junkersparkfestes“ geöffnet wer-

den können. Ohne die Anordnung der sofortigen Vollziehung hätte die Einle-

gung eines Widerspruchs zur Folge, dass die Ausnahmebewilligung bis zum 

Entscheid über den Widerspruch nicht in Kraft tritt und somit der eigentliche 

Zweck dieser Regelung nicht mehr zum Tragen kommt. Das Interesse der 

Besucher sowie der Verkaufsstelleninhaber des Gewerbegebietes „Junker-

spark“ an der Wirksamkeit dieser Verfügung überwiegt hier deutlich gegen-

über dem Interesse eines möglichen Widerspruchsführers an der vorläufigen 

Nichtvollziehbarkeit. Daher ist die Anordnung der sofortigen Vollziehung im 

öffentlichen Interesse gegeben.

Hinweise 

Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festgelegten Öffnungszeit 

stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 Abs. 1 Pkt. 1 LöffZeitG LSA i. V. m. 

§ 3 LöffZeitG LSA dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 Löff-

ZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu fünfzehntausend Euro geahndet werden.

Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LöffZeitG LSA entsprechend, 

§ 17 Jugendarbeitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965), Kinder-

arbeitsschutzverordnung vom 23. Juni 1998 (BGBl. I S. 1508) und § 8 Mut-

terschutzgesetz vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318), in den jeweils gültigen 

Fassungen, bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monates nach Bekanntgabe 

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-

derschrift bei der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4 in 06844 Dessau-

Roßlau einzulegen.

Die durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfallende aufschiebende 

Wirkung des Widerspruchs kann auf Ihren Antrag gemäß § 80 Abs. 5 VwGO 

durch das Verwaltungsgericht Halle/Saale, Thüringer Straße 16, 06112 Halle/

Saale ganz oder teilweise wieder hergestellt werden.

Dessau-Roßlau, den 15.08.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Amtes für Umwelt und Naturschutz zur 
Einzelfallprüfung nach § 3c des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) 

im Rahmen des Genehmigungsverfahrens zum Antrag 

des Tiefbauamtes der Stadt Dessau-Roßlau auf Ertei-

lung einer wasserrechtlichen Plangenehmigung nach 

§ 67 ff des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG)

Das Tiefbauamt der Stadt Dessau-Roßlau Zerbster Straße 4 in 06844 Dessau-

Roßlau beantragte mit Schreiben vom 19.02.2013 bei der Stadt Dessau-Roß-

lau die Genehmigung nach § 67 ff WHG für die

Teilöffnung des Lorkgrabens oberhalb vom Lorkteich

In der Gemarkung Dessau Flur 60 Flurstücke 7033/4; 7033/5

 Flur 61 Flurstücke 7035/1

Gemarkung Törten Flur 14 Flurstücke 922/5;

  1671;1673/2; 1673/8

 Flur 25 Flurstücke 1673/9
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Gemäß § 3a UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen einer Ein-

zelfallprüfung nach § 3c UVPG festgestellt wurde, dass durch das genannte 

Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind, so 

dass im Rahmen des Genehmigungsverfahrens keine Umweltverträglichkeits-

prüfung (UVP) erforderlich ist. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Beruht die Feststellung, 

dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3c 

UVPG, ist die Einschätzung der zuständigen Behörde in einem gerichtlichen 

Verfahren betreffend die Entscheidung über die Zulässigkeit des Vorhabens 

nur darauf zu überprüfen, ob die Vorprüfung entsprechend den Vorgaben des 

§ 3c UVPG durchgeführt worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können bei der Stadt 

Dessau-Roßlau, Amt für Umwelt- und Naturschutz in der Finanzrat-Albert-

Straße 2, 06862 Dessau-Roßlau, als der zuständigen Genehmigungsbehörde, 

eingesehen werden.

Amt für Umwelt- und Naturschutz

Öffentliche Auslegung

Die DESWA GmbH hat für die nachfolgend genannten Straßen in der Stadt 

Dessau-Roßlau Planunterlagen für die Erneuerung ihrer Anlagen der medien-

technischen Ver- und Entsorgung erarbeitet.
__________________________________________________

in Roßlau:

- Puschkinallee  Erneuerung Mischwasserkanal 
__________________________________________________

in Dessau

- Humperdinckstraße

vom Umweltbundesamt bis Erneuerung Mischwasserkanal

Albrechtstraße
__________________________________________________

in Dessau

- Albrechtstraße Erneuerung Mischwasserkanal

östliche Seite von Goethe-

straße bis Walderseestraße 
__________________________________________________

in Dessau

- Törtener Straße Erneuerung und Verdämmung/

von Bauhofstraße bis Rückbau Mischwasserkanal

Wasserwerkstraße 
__________________________________________________

in Dessau

- Chaponstraße Erneuerung Mischwasserkanal

von Amalienstraße bis Erneuerung Trinkwasserleitung

Ballenstedter Straße einschl.

Mischwasserkanal bis 

August-Bebel-Platz
__________________________________________________

Die Mischwasserkanäle dienen neben der Ableitung des Schmutzwassers 

auch der Entwässerung der Straße. 

Die Kosten für die Erneuerung der Straßenentwässerung als Teileinrichtung 

der Straße ist gemäß Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Dessau-Roßlau 

vom 10.12.2008 (mit 1.Änderung v. 30.01.2013) straßenausbaubeitragsfähig.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit 

vom 17.09.2013 bis 17.10.2013 

in der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau, Tiefbauamt, Finanzrat-Albert-Straße 1 

in Roßlau, Erdgeschoss, 06862 Dessau-Roßlau

während der Dienststunden zu folgenden Zeiten:

Montag und Mittwoch 8.00 - 12.00 und 13.30 - 15.00 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.00 und 13.30 - 17.30 Uhr

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 13.30 - 16.00 Uhr

Freitag 8.00 - 11.30 Uhr
und gleichzeitig in der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landesbücherei,  

Zerbster Straße 10, in den Zeiten:

Montag 10.00 - 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr

Freitag 10.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann während 

der Auslegungsfrist Hinweise und Anregungen vorbringen. Diese Hinweise 

und Anregungen können bei der

Stadt Dessau-Roßlau

Tiefbauamt

PF 1425

06813 Dessau-Roßlau

schriftlich oder bei der

Stadt Dessau-Roßlau

Tiefbauamt

Finanzrat-Albert-Straße 1

06862 Dessau-Roßlau

schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Dessau-Roßlau, den 05.08.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
der Stadt Dessau-Roßlau über das Recht  
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum Deutschen Bundestag  
am 22. September 2013

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Dessau-Roß-

lau wird in der Zeit vom 02.09.2013 bis 06.09.2013 während der allge-

meinen Öffnungszeiten 

 Montag und

 Mittwoch 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 15.00 Uhr

 Dienstag 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.30 Uhr

 Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr

 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

 in der Stadt Dessau-Roßlau, 

 Zerbster Str. 4, Rathaus, Wahlamt, Zimmer 468 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Das Wahlamt, 

Rathaus, Zerbster Str. 4, Zimmer 468 ist barrierefrei zu erreichen. Jeder 

Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 

Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 

Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-

ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 

Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
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Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 

für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des 

Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landes-

meldegesetze eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 

Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 

einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in 

der Zeit vom 02.09.2013 bis 06.09.2013, spätestens am 06.09.2013 bis 

12.00 Uhr bei der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Str. 4, Rathaus, Wahlamt, 

Zimmer 468 Einspruch einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-

gelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 

bis spätestens zum 01.09.2013 eine Wahlbenachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt 

zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 

nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 

werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-

tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 70 Dessau-

Wittenberg 

 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 

Wahlkreises

 oder 

 durch Briefwahl 

 teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bun-

deswahlordnung (bis zum 01.09.2013) oder die Einspruchsfrist ge-

gen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 

(bis zum 06.09.2013) versäumt hat,

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 

Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-

spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 

und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 

zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-

berechtigten bis zum 20.09.2013 18.00 Uhr, bei der Stadt Dessau-Roßlau 

mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-

raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 

macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 

Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 

12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 

den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf 

Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-

lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hil-

fe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte

 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 

ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-

gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 

die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 

dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 

schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-

son auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 

und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-

den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 

eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-

sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 

unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-

benen Stelle abgegeben werden.

Dessau-Roßlau, 12.08.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 22. September 2013

 findet die

 Wahl zum 18. Deutschen Bundestag

 statt.

 Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

2. Die Stadt Dessau-Roßlau ist in 57 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

vom 19. August bis 01. September 2013 übersandt worden sind, sind der 

Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 

wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

am Wahlsonntag um 15.00 Uhr in 06844 Dessau-Roßlau, Rathaus Des-

sau, Zerbster Straße 4 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-

len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis 

oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-

ten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

 1. für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Be-

werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 

Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 

anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts 

von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 2. für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der 

Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, 

und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 

Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 

Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt

 seine Erststimme in der Weise ab,

 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein 

in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise ab,
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 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 

einen Kreis  gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-

lich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes 

oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 

gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgen-

de Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 

öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 

Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in 

dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder

 b) durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde ei-

nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 

einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-

terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 

angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 

18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 

abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-

führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jah-

ren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1  

und 3 des Strafgesetzbuches).

Dessau-Roßlau, 07. August 2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Kreiswahlleiters für die Bundestagswahl 
am 22. September 2013 Bekanntmachung 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge
für den Wahlkreis 70 Dessau-Wittenberg

Auf seiner Sitzung am 26. Juli 2013 hat der Kreiswahlausschuss für den Wahl-

kreis 70 Dessau-Wittenberg für die Bundestagswahl 2013 auf der Grundlage 

des § 26 des Bundeswahlgesetzes (BWG) und des § 36 der Bundeswahlord-

nung (BWO) nachfolgende Kreiswahlvorschläge zugelassen. 

Die Reihenfolge ergibt sich nach § 38 BWO, aus § 30 Abs. 3 Satz 3 und 4 BWG 

i. V. m. der Mitteilung des Landeswahlleiters gemäß § 43 Abs. 2 BWO. Die 

Wahlvorschläge enthalten folgende Angaben: Familienname, Vornamen; Beruf 

oder Stand; Geburtsjahr; Geburtsort; Anschrift der Hauptwohnung; Name und 

Kurzbezeichnung der einreichenden Partei bzw. bei anderen Kreiswahlvor-

schlägen (§ 20 Abs. 3 BWG) deren Kennwort. 

1. Schindler, Jörg; Rechtsanwalt; 1972; Borna; Philipp-Müller-Straße 21,

 06886 Lutherstadt Wittenberg; DIE LINKE (DIE LINKE)

2. Petzold, Hans Ulrich; Mitglied des Bundestages; 1951; Wittenberg; Selbitzer 

Dorfstraße 6,

 06901 Kemberg; Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

3. Lietz, Arne; Historiker; 1976; Güstrow; Pfaffengasse 5, 06886 Lutherstadt 

Wittenberg;

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

4. Kuhnert, Cornelia; Verwaltungsfachwirtin; 1961; Bitterfeld; Lindenallee 13 a,

 06773 Gräfenhainichen; Freie Demokratische Partei (FDP)

5. Lemke, Steffi; Diplom-Agrar-Ingenieurin; 1968; Dessau; Karlstraße 28, 

06844 Dessau-Roßlau; 

 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

6. Tiedtke, Sandra; Verwaltungsfachangestellte; 1985; Braunschweig; Da-

maschkestraße 36,

 06849 Dessau-Roßlau; Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)

7. Lindemann, Thomas; Diplomingenieur (TU) Maschinenbau; 1980; Luther-

stadt Wittenberg; 

 Salomonstraße 25 b, 04103 Leipzig; Nationaldemokratische Partei 

Deutschlands (NPD)

9. Klapproth, Arndt; Versicherungsfachwirt; 1971; Dessau; Franz-Mehring-

Straße 24,

 06846 Dessau-Roßlau; Alternative für Deutschland (AfD)

11. Marks, Michael; Handwerksmeister; 1971; Dessau; Friedensstraße 11,

 06785 Oranienbaum-Wörlitz; FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)

M. Conrad
Kreiswahlleiter
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Ergänzend zur „Richtlinie der Stadt Dessau-Roßlau zur Kindertagespflege“, veröffentlicht im Amtsblatt August 2013, hier die „Übersicht der laufenden Geldleis-

tungen für die Erbringung von Tagespflege“:

Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg 
Öffentliche Bekanntmachung

Die 24. Sitzung der Regionalversammlung in der III. Wahlperiode findet am Freitag, dem 20. September 2013, 

um 09.00 Uhr in der IHK Dessau-Roßlau in 06844 Dessau-Roßlau, Lange Gasse 3 statt. 

Schwerpunkte der Beratung werden sein:

- Aufstellung des Regionalen Entwicklungsplans Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg 

- Jahresrechnung 2012 und Entlastung des Vorsitzenden 

- Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2014 

- Präsentation der „Vision Anhalt 2025“ 

- Informationen der Geschäftsstelle 

- Sonstiges 

- Anfragen der Vertreter der Regionalversammlung

gez. Koschig
Vorsitzender
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Die Stadt Dessau-Roßlau verpachtet
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Bunt gewürfelt
Das Farbfest heißt jetzt Bauhausfest und erlebt am 6. und 
7. September seine 16. Auflage

Das traditionelle Farbfest heißt jetzt Bauhausfest. 
Ansonsten bleibt es aber, was es immer war: ein 
Festerlebnis der Extraklasse – veranstaltet von der 
Stiftung Bauhaus Dessau in Kooperation mit der Stadt 
Dessau-Roßlau und dem Anhaltischen Theater. Mit dem Motto 
„Bunt gewürfelt“ soll an die Tradition angeknüpft werden, 
das Programm einer bestimmten Farbe zu widmen und natürlich 
eine Verbindung zu den historischen Bauhausfesten der 
Zwanzigerjahre herstellen. Das Bauhausfest steht also auch 
2013 für spielerische Formen und Ausdrucksvielfalt, vor 
allem aber für interaktive Aktionen. Neben zahlreichen 
studentischen Arbeiten verschiedener Kunsthochschulen ist 
ein Highlight die Eventreihe „Connecting Cities“, die das 
Bauhausfest interaktiv mit anderen Kunst-Veranstaltungen 
wie der Ars Electronica verbindet. Mit dem „Urban Circus“ 
bindet „Studio Alma“ unterschiedliche lokale Akteure aktiv 
in die Festvorbereitung und -gestaltung ein. 

Der experimentelle Charakter, die künstlerische 
Vielfalt, vor allem aber auch die Spielfreude setzt 
sich im musikalischen Programm fort. Hier trifft mit dem 
Frauenblasorchester unkonventionelle Blasmusik auf die 
One-Man-Show von Julian Maier-Hauff. Hinzu kommen die 
dadaistischen Experimente des Absurden Chors oder die  
Combo Jane Walton, die mit ihrer extravaganten Mischung 
verschiedener Musikstile.

Das Beste aus  
Dessau 
Festwoche der Kulturinstitutionen ab 31. August

Die Kulturinstitutionen der 
Stadt Dessau-Roßlau laden  
erstmals gemeinsam zu einer 
Festwoche mit Diskussionsrun-
den, Konzerten, Ausstellungen 
und Theatervorstellungen ein. 
Die Festwoche bietet Aus-
stellungen des Anhaltischen 
Kunstvereins (Neomoderne Ar-
chitektur), der Anhaltischen 
Gemäldegalerie (Alt-Dessau 
und urbanes Leben), des 
Büros Otto Koch im K.I.E.Z. 
e.V. (Historische und aktu-
elle Kunst) und der BrauArt 
2013 (Gegenwartskunst). Zum 
Auftakt am 31. August finden 
unter anderem „Goethes Klee – 
eine theatrale Lustbarkeit im 
Dessauer Georgengarten“ statt 
(17.30 Uhr, ab Meisterhaus 
Klee) sowie ein Konzert des 
Julia-Hülsmann-Trios in einer 
Kooperation von Kurt-Weill-
Zentrum und Stiftung Bauhaus 
Dessau („Colors of Weill“ 
– Aula des Bauhauses, 20.00 
Uhr).

Triennale der  
Moderne
Festival vom 27.9. bis 13.10.2013 an drei Wochenen-
den in Berlin, Weimar und Dessau u.a. mit Vorträgen, 
Stadtführungen, Wokshops. Programm unter
www.triennale-der-moderne.de

Die Triennale der Moderne 
nimmt in diesem Jahr Bezug auf 
die von den Nazis betriebene 
Auflösung des Bauhauses vor 
80 Jahren. Was in Weimar hoff-
nungsvoll begann, in Dessau 
zur vollen Entfaltung gelang-
te, wurde in Berlin zu Grabe 
getragen. Die einst geprie-
sene Vielfalt war zerstört. 
An drei Herbst-Wochenenden 
Oktober sollen in den betei-
ligten drei Städten die Türen 
der UNESCO-Welterbestätten 
der Architekturmoderne weit 
offenstehen. Das Dessauer 
Triennale-Wochenende (11.-
13.10.) widmet sich nicht nur 
der Bauhausgeschichte, sondern 
auch den abgründigen, furcht-
baren Seiten der Moderne. Es 
wird mit einer Gedenkrede des 
Architekten Daniel Libeskind 
eröffnet.

Termine im 
September
Ausstellung „Vom Bauhaus nach 
Palästina: Chanan Frenkel, 
Ricarda und Heinz Schwerin“ 
Bis 30. Oktober 2013,  
Meisterhaus Muche / Schlemmer, € 6,-/4,-

 Kolloquium „Energieavantgarde 
Region Anhalt“
12.9.2013, ganztägig, Umweltbundesamt. Erste 
Ergebnisse der Standorts- und Innovationsoffensive 
werden präsentiert. Eintritt frei

Lesung und Kuratorenführung
„Vom Bauhaus nach Palästina“ 
12.9.2013, 18 Uhr, Meisterhaus Muche/Schlemmer. 
Jutta Schwerin liest aus ihrem Buch „Ricardas 
Tochter. Leben zwischen Deutschland und Israel“. 
Anschließend Kuratorenführung mit Werner Möller. 
€ 6,- 

Buchvorstellung 
„Bauhaus & Film“
19.9.2013, 19 - 20.30 Uhr,Bauhausgebäude
Mit dem Autor Thomas Tode 

Stiftung Bauhaus Dessau 
Gropiusallee 38, 06846 Dessau-Roßlau 
Telefon 0340-6508-250,  
www.bauhaus-dessau.de

Foto: Heinz Schwerin
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Aus dem Stadtrat:                    CDU-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:                     Fraktion Die Linke
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Aus dem Stadtrat:                    SPD-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:      Fraktion Pro Dessau-Roßlau



Seite 38 Nummer 9, September 2013

Aus dem Stadtrat:                      FDP-Fraktion
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Es gilt auch in diesem 
Jahr immer noch 
für alle Veranstaltungen:

EINTRITT FREI

Spendenkonto – 
Nr. 333 100 65 
BLZ 800 535 72 
Stadtsparkasse Dessau

Aktuelle Programmänderungen 

vorbehalten!

39. Mildenseer Bauernmarkt

13. Nordmannfest
vom 13. bis 16. September 2013

70 Jahre Adria - Siedlung
An allen Tagen Freitag, 13.09.13 Samstag, 14.09.13 Sonntag, 15.09.13 An allen Tagen

Napoleonsturm: 14.30 Uhr 11.00 Uhr 10.30 Uhr Auf und am
 Senioren- Eröffnung aller 13. Schnitter- Festplatz:
Im Kuppelbau: Kaffeeklatsch in Stände, Trödelmarkt Wettbewerb
 der Spielbude  „Eine Reise ins Spenden-
  Talente- Show der fi nstere Mittelalter“ Sammlung statt
Ausstellung 16.00 Uhr Grundschule „Am mit Sibylle & Frank eines Eintritts
 Kremserfahrt Luisium“ Waldersee zum Mitmachen für
70 Jahre Adria-  durch Mildensee Tanzgruppe AG Feste &  Groß und Klein Besondere
Siedlung &   Feiern  Aktionen für
Malerin Tamara  18.00 Uhr  11.00 Uhr Kinder:
Travina:  Einzug der 12.00 Uhr Eröffnung aller Spiele
Aquarelle zu  Kutsche mit der Große Traktoren- Stände, Schminken
„Mein Dorf  Erntekrone Parade Mildenseer &  Bastelstraße
Mildensee“   Kleutscher
 18.30 Uhr 13.00 Uhr Gärtnerzelt
Im Gewölbe Anblasen und Unterhaltsame Frühschoppen Parkplatz
Gastronomie: Eröffnung Tanzdarbietungen aus  Volksbank:
  Mildensee & Barleben 11.30 Uhr Verkehrs-
„Café im Turm“ 20.00 Uhr  1. Mildenseer Erziehung
und Tanz mit Kapelle 13.45 Uhr Drachenbootrennen
„Weinkeller im  „BLAU ROT“ Tanzgruppe Sunshine mit 4 Mannschaften Gastronomische
Turm“ Dessau  anschließend: Betreuung
  15.00 Uhr Drachenbootfahren durch Mildenseer
 20.30 Uhr Chorkonzert des MGV für jedermann Gastwirte
 An der „Spritze“ „Einigkeit“  kulinarische
Trödelmarkt Fackelumzug mit 15.30 Uhr 13.00 Uhr Stände
in Pötnitz Spielmannszug Spielstraße für Kinder Dackelrennen 
 Blau-Weiß Roßlau   Holzfi gurendesign
zwischen  20.00 Uhr 14.30 Uhr mit Motorsäge
Spielbude 21.00 Uhr Festprogramm Konzert der 
und Wasserspiele „Mildenseer „Dessauer Schausteller
Zickenmarkt FFW Mildensee Chart-Show“ Muldespatzen“ 
  anschließend Tanz
 21.30 Uhr mit „Galaxy“ 15.30 Uhr
 Showeinlage  Großes Countryfest
 Tanzgruppe  mit „Willie Country
 „Holiday“  & Western Music“
 
   17.00 Uhr
   Abblasen des Festes

Montag, 16.09.13 19.30 Uhr im Festzelt Auszeichnungen zum Häuser – Wettbewerb & Ausklang

Entsorgung
Bauschutt 
Baumischabfall 
Gartenabfälle 
Schrott (kostenlos) 
Komplettentsorgung     

Lieferung
Sand 
Kies 
Mutterboden 
Recyclingprodukte 
Fertigbeton usw.    

Baudienstleistungen
Abbruch/Demontage 

    (aller Größenordnungen) 
Erdarbeiten
Baggerleistung  
Transporte   

DESSORA Industriepark - Ottostr. 18 · Oranienbaum · Tel. (034 904) 32 80 00 

CONTAINERDIENST 1,5 m3 - 40 m3

Entsorgung & Recycling GmbH



Impressionen 

Höhepunkte in diesem Jahr:

vom vergangenen Jahr

Hofladen Priorau
Qualität aus unserer Region zu fairen Preisen

Obst & Gemüse (Saison), Äpfel, Kartoffeln, Zwiebeln etc.
 Marmelade, Säfte, Eier und vieles mehr
Futtermittel für Ihre Haus- und Hoftiere

Pferdemist, der Biodünger

Öffnungszeiten:
Montag  geschlossen, Dienstag – Freitag von 9 – 17 Uhr · Samstag 9 - 12 Uhr

06779 Priorau (zwischen Dessau und Raguhn) · Raguhner Str. 6b
Tel. 034906/23143 · Fax 23144 · e-mail: info@land-obst.de

HAASE - Werkzeugbau und
Schmiede GmbH

  und -werkzeuge

W. Haase - Werkzeugbau und Schmiede GmbH

Breitscheidstraße 4 · 

Tel.: 03 40 / 2 16 05 50 · Fax: 03 40 / 2 16 01 64

e-mail: HAASE-DESSAU@t-online.de

www.haase-werkzeugbau.de

DIN EN ISO 90001:2000

Zertifikat: 01 100 95230



22 Jahre komfortable Busreisen ab Dessau 
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n!06844 Dessau · Rabestraße 10 · Tel. 2 20 31 31/Fax 2203232

e-mail: info@braunmiller-bus.de · www.braunmiller-bus.de 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

  

Das komplette Programm ist im Büro erhältlich
17.09. + 29.10. Kü rbiszeit auf Hof Klaistow inkl. Kü rbissuppe, Kaffee, Hoffü hrung  31,- €

22.09.  Berlin Schiffsrundfahrt Sieben Seen 31,- €

29.09.  Spreewald mit Kahnfahrt, Mittagessen, Kaffeegedeck 46,- €

30.09  Thermalbad Bad Salzelmen inkl. 2h Eintritt 25,- €

01.10.  Bischofsstadt Halberstadt inkl. Eintritt und Fü hrung Domschatz 28,- €

01.10.  Queen Mary 2 in Hamburg 38,- €

01.10.  Gartenschau in Hamburg inkl. Eintritt 56,- €

02.10.  Frankfurt/Oder Besuch Polenmarkt in Slubice 21,- €

04.10.  Berlin zum Bummeln Ku´damm oder Unter den Linden 19,- €

04.10.  Berlin – Museumsinsel inkl. 5 Eintritte! 38,- €

13.10.  Weimar zum 360. legendären Zwiebelmarkt 22,- €

14.10. + 28.10.  Thermalbad Bad Salzelmen inkl. 2h Eintritt 25,- €

15.10.  Papenburg Meyer-Werft inkl. Werft-Fü hrung, Stadtrundfahrt, Mittagessen 57,- €

16.10.  Wernigerode und Brockenbahn Erw. 55,- €/ Ki. 30,- € 

17.10.  Dresden – Stadtfü hrung im „Elb-Florenz“ 29,- €

19.10.  Berlin Friedrichstadtpalast „Sow Me“ ab 46,- €

28.10.  M ünchen – Auf eigene Faust entdecken 49,99 €

28.10.  Fußball-Fan-Tour zum FC Bayern inkl. F ührung Allianz Arena  Erw. 72,- €/ Ki. 63,- €

Almabtrieb in Mayrhofen / Zillertal
3 x ÜF im 3***Hotel, 3 x 3-Gang- 

Abendmenü , Fr ühschoppen in der Erlebnis-

sennerei, Besuch Almabtriebsfest mit Musik, 

Haust ürservice

4 Tage   03.10. - 06.10.  269,- €

Costa Brava / Spanien
7 x Ü, Fr ühst ücksbuffet im 4**** Hotel in 

Santa Susanna, 7 x Buffet – Abendessen, 

Ausflugsmöglichkeiten vor Ort oder Zeit zum 

Baden und Entspannen

9 Tage   11.10. - 20.10.  399,- €

Tal der Dordogne / Frankreich 
Schönstes Flusstal Europas
7 x HP , Fahrt mit dem Trüffelzug, Eintritt Schloss 

Castelnau und Hängende Gärten von Marqueyssac, 

Bootsfahrt, Haustü rservice u.v.m.

8 Tage   03.10. - 10.10. 1.049,00 €

Urlaubswelt Kleinwalsertal
Allgäu – Bodensee – Oberstdorf

4 x ÜF 4 x 4-Gang-Verwöhn-HP, Ausflug Bo-

densee /Bregenz, Oberstdorf, Besuch Käserei, 

Bergfahrt mit der Pfänderbahn

5 Tage   20.10. – 24.10.  399,- €

Blasmusikfest auf der Donau
2 x ÜF, 1 x Abendessen mit Bayerischen Schmankerln, Musikabend, Besuch Brauerei mit F ührung/ 

Verkostung, Donauschifffahrt mit Musik der Vollblutmusikanten, 1 x AE an Bord, Haustü rservice

3 Tage    18.10. - 20.10. 2013        229,- €

... für meinen Garten

Raguhner Straße 14a 
06779 Raguhn-Jeßnitz OT Priorau
Tel. (03 49 06) 2 86 11 
info@voigt-pflanzen.de

www.voigt-pflanzen.de

Ab Anfang September 
BEERENSTARKE GEHÖLZE
Vitamine frisch vom Strauch – bei uns in großer Auswahl. 
Wir beraten Sie gern!

14.09.2013, 9 - 16 Uhr

HEIDEBLÜTENFEST
Ein Fest rund um die Heide mit großer Familien-Bastelaktion
von 14 bis 16 Uhr.  Die Werkstücke nehmen 
die Kinder mit nach Hause.

21.09.2013, 9 - 16 Uhr  

KÜRBISFEST
Wer hat den schwersten Kürbis? Große 
Wiegeaktion mit interessanten Preisen.
Fit für den Herbst? Bodenuntersuchung 
und Düngeempfehlung für den Rasen, 
Zier- und Gemüsegarten

Wir danken allen Sponsoren und aktiven Helfern, die zur 
langfristigen Vorbereitung und finanziellen Absicherung 
unserer Festlichkeiten beitragen. Wir hoffen auf weitere 
Spendenfreudigkeit! Die Mildenseer wünschen allen Be-
suchern und Gästen viel Freude beim Mitmachen oder 
Zuschauen und einen angenehmen Aufenthalt! 

Das Festkomitee Mildensee 2013

für
Spezial- und Übergrößen!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr
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Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (0340)2211365
www.elze-bestattung.de

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
www.wittich-herzberg.de

Schalten Sie eine
Traueranzeige in Ihrem
Amts- oder
Mitteilungsblatt zum
Gedenken.

© PIXELIO/Angelina Ströbel

Trauer ist ein Fluss, in dem
man nicht gegen den
Strom schwimmen kann.

© Pixelio/Günter Havlena

Ort für Erinnerungen nach wie vor gefragt
Der häufig beklagte Trend zur anonymen Bestattung entspricht of-
fenbar nicht der Realität: Eine aktuelle Studie des Meinungsfor-
schungsinstituts Forsa im Auftrag des hessischen Friedhofsbetrei-
bers FriedWald ergab, dass sich gerade jüngere Menschen eine
Grabstätte wünschen, auf der der Name des Verstorbenen steht.
Mehr als die Hälfte der 18- bis 29-Jährigen wollen demnach selbst
an einem Ort bestattet werden, den Angehörige besuchen können,
um sich an sie zu erinnern. In dieser Altersgruppe ist auch der
Wunsch nach einer alternativen Bestattungsform besonders groß.
Insgesamt wünscht sich jeder vierte Deutsche eine Beisetzung im
Wald oder eine Seebestattung. (djd/pt)

- Anzeige -

Verlässliche Hilfe in den
schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf die Hinter-
bliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die Familie in dieser
Situation meist überfordert. Umso wichtiger ist jetzt professionelle
Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer in den folgenden, schwie-
rigen Tagen ist der Bestattungsunternehmer. Er ist nicht nur für
die Beerdigung maßgebend. Darüber hinaus unterstützt er beim
Schalten von Traueranzeigen, bei der Koordination mit Pfarrer und
Kirche, er berät bei der Gestaltung der Trauerkarten und erledigt
auf Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit koordiniert
und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge. Zögern Sie nicht
lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate ziehen. Je früher er sich
kümmert und alle notwendigen Schritte einleitet, desto eher kön-
nen Familie und Verwandte sich der wichtigen Trauerarbeit, die
nun ansteht, voll und ganz widmen. Bestatter sind in ausnahmslos
allen Fragen zum Trauerfall kompetente Berater, auf die man sich
hundertprozentig verlassen kann.

- Anzeige -
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Ansprechpartner: Dr. Dirk Haberland (NL Halle)
Tel.: 0345/6917-120, E-Mail: haberland.dirk@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 10.09.2013, 10 Uhr

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die Aus-
schreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de.

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Ausschreibungsbüro
Schönhauser Allee 120, 10437 Berlin
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210T l 030/4432 1099 F 030/4432 1210

Verkauf
Landwirtschaftsflächen in Waldersee
(AH01-1800-578713)

nordöstlich des Ortes, nahe der Mulde

Verkaufsfläche 9.532 m²

Ackerland, durchschnittliche Bonität 40

derzeit pachtfrei

Zu vermieten:
Roßlau
Karl- Liebknecht-Str. 15,

 2 Zi, Küche, Bad, Korridor, 

ca. 55m2, EG, Keller 

225,- € kalt + NK

Tel. 03 49 01/8 49 59 
oder 0 57 64/7 64 

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 21.10.2013, 11.00 Uhr, im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 3 versteigert werden das im 
Grundbuch von Roßlau Blatt 1450 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 
1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Roßlau, Flur 19, Flurstück 
193, Magazinstr. 15, Größe: 383 m2. Das Grundstück ist mit einem 
Einfamilienhaus – Reihenhaus, teilunterkellert, Erdgeschoss und aus-
gebautem Dachgeschoss bebaut; Baujahr ca. um 1900. Die Anbauten 
des Wohngebäudes (Nutzung als Lagerraum, Waschhaus und Werkstatt) 
im Erdgeschoss sind nicht unterkellert. An das Grundstück grenzen 
beidseitig bebaute Grundstücke an. Der Versteigerungsvermerk ist in 
das Grundbuch eingetragen worden am: 09.01.2007. Der Verkehrswert 
des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 45.000 €. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und auf der Internetseite 
des Amtsgerichts Zerbst.
Amtsgericht Zerbst   - 9 K 44/06 -

Zeit zu zweit „3Tage glücklich zu zweit”
Begeben Sie sich auf ein kuscheliges Romantikwochenende mit einem entspannenden 

dem Alltag und lassen die Seele baumeln.
· 2 Übernachtungen inkl. Frühstück, zur Begrüßung ein Prosecco
· Gästekarte inkl. Hatix (kostenfreies Harzer 
  Urlaubs-Ticket mit Bus und Bahn)
· 30 min. Aroma-Paarbad z.B. Rose, Lavendel und andere)
· 20 min. klassische Massage
· eine Fangopackung
· ein harztypisches 3-Gänge-Menü
Preis pro Person: 140,00 

Ellernstraße 12 + 19
06485 Quedlinburg OT Bad Suderode

Telefon: 039485/5410 · Fax: 039485/541119
hofmanns-kur-cafe@web.de · www.hofmanns-kur-cafe.de

Hotel Haus Kehrwieder
 am

Lohnsteuerhilfeverein
Mittlere Elbe-Fläming e.V.
Antonienhüttenweg 21, 06869 Coswig (Anhalt)

Beratungsstellenleiterin: Daniela Reglin

Gem. § 4 Nr. 11 StBerG beraten wir Sie im Rahmen einer  
Mitgliedschaft und erstellen Ihre Einkommensteuererklärung.
Der Mitgliedsbeitrag ist sozial gestaffelt.

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 03 49 03 / 6 24 28 bzw. 5 98 35 · Fax 03 49 03 / 5 98 34

Infrarotheizung - 
die günstige Alternative! 
Beratung/Verkauf 
Fa. H. Lindemann 
Tel.03 49 05 / 2 21 69
www.infrarotwell.de 

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 35

Ihre Medienberaterin

Karin Berger
berät Sie gern. karin.berger@wittich-herzberg.de

Service Anzeigen

Tel. 0 35 35 / 489-0
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Fachmann
vor Ort!

Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

SCHROTT · METALLE · LEGIERUNGEN · GROSSSCHEREN · AUFBEREITUNG

GROSSHANDEL · EXPORT · IMPORT · CONTAINERDIENST · RECYCLING

Ankauf von Schrott, Metallen, Legierungen

Aufkauf von Kleinstmengen

Großscheren, Aufbereitung, Recycling, Containerdienst

Industriedemontagen, Brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag: 7.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag: 8.00 Uhr – 11.45 Uhr

 Containerdienst 1,5 m3 - 40 m3

 Abbruch und Demontagen

 alle Größenordnungen

 Baudienstleistungen:

Anlieferung von Baustoffen
Sande Kiese  Böden Schotter  Mulch Recyclingprodukte Dünger

Ankauf von Schrott und Metall zu Höchstpreisen.

Oranienbaum
Tel.: 03 49 04/2 11 94-96

Dessau/Anhalt
Tel.: 03 40/ 8 50 52 18-19
Fax: 03 40/ 8 82 20 52

Halle
Tel.: 03 45/ 5 60 62 11/12
Fax: 03 45/ 5 60 62 09

 - www.schoenemann-entsorgung.de -

Abfallsortieranlage

Altholz- u. Baustoffrecycling

Schrott- u. Metallhandel

Baumfällung/Rodung

Waldhackschnitzel

Kompost/Erden/Substrate

Erdbau- u. Pflasterarbeiten

Welsleben

Muß man hier trin
ken!

Tel.: 03 92 96. 2 02 33

www.natho-saefte.de

Annahme von reifen Äpfeln Fabrikverkauf

     Lohnmost zu fairen Preisen - 

      sofort zum Mitnehmen.

Beste Qualität und große Auswahl aller Produkte ganzjährig!

Kakau · Horstdorfer Straße 6, 
Familie Koppehl 
Tel.:   03 49 04. 2 04 00
 015 22/86 92 712

Annahmestellen: ab 02.09.2013
Sachsendorf Tel. 039 295 / 27 088
Gröbzig Tel. 034 976 / 21 709
Bernburg Tel. 034 71 / 31 11 84

Di.   10.09.13    14 - 18 Uhr

jeden So.    15.09. - 27.10.13
            von 9 - 12 Uhr

Abgepumpt
Alte Heizungspumpen sind Stromfresser. Sie können

jährlich bis zu hundert Euro Stromkosten verursa-

chen. Neue Hocheffizienzpumpen kommen mit einem

Bruchteil an Strom aus.

- Anzeige - Lassen Sie den Profi ran
Ein Wasserschaden, egal ob im häuslich privaten oder gewerbli-
chen Bereich, bedeutet für den Betroffenen stets eine Menge Ärger.
Umso wichtiger ist die schnelle Unterstützung durch zuverlässige
und erfahrene Fachkräfte. Von der Leckortung über die eigentli-
che Trocknung bis hin zur Komplettsanierung beseitigen die Profis
Wasserschäden mit dem erforderlichen Know-how und moderns-
ter Technik.

Anzeige

Foto:Havlena_pixelio
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Fachmann vor Ort!

Beauty/Schönheit

Baubetriebe

Handel/Gewerbe

Werkstatt

Gesundheit

Technik

Feuchte Häuser
Abfallender Putz

Salzausblühungen

Firma 
Möster Straße 105 a · 06849 Dessau-Roßlau · Tel. 03 40 / 8 58 22 81 
Fax 03 40 / 5 19 86 96 · www.trockenlegung-schmidt.de

www.
klaeranlagen-

online.de

Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

Bau von Kläranlagen

Tel.: 03 40 / 8 50 44 27
Fax: 03 40 / 8 50 86 27

Kochstedter Kreisstraße 11
06847 Dessau-Roßlau

info@dessauer-dienstmaenner.de

17 Jahre vor OrtKoBa
Kochstedter Bauhof-GmbH

Königendorfer Str. 32
06847 Dessau/Roßlau

Telefon 03 40 / 51 76 88 · Fax 51 76 68

Maurerarbeiten - Neubau und Reparaturen

Fassadendämmung und Fassadengestaltung

Wir bauen auch schlüsselfertig

Bei Wasserschaden den Fachmann rufen
Zu den Wasserschäden zählen neben geplatzten Leitungen Regen-
wassereinbruch, Überschwemmungen, Löschwasser und ausge-
laufene Geräte. Feuchteschäden entstehen durch kleine Leckagen
an Wasser führenden Leitungen, defekte Bauwerksabdichtungen,
Kondensatbildung an kalten Außenwänden sowie erhöhte Luft-
feuchtigkeit in Wohnräumen ohne ausreichendes Heizen und
Lüften. Bei den letztgenannten Nutzungsfehlern ist eine techni-
sche Trocknung nicht nötig. Wohl jedoch sind Aufklärungsarbeit
und eine fachgerechte Schimmelbeseitigung notwendig. Vor der
technischen Trocknung von Wasser- und Feuchteschäden ist es in
jedem Fall zwingend erforderlich, dass die Schadensursache bei
Beginn der Arbeiten bekannt und behoben ist! Akute Schäden
erfordern besonders schnelle Reaktionszeiten. In diesen Fällen
sollte innerhalb kurzer Zeit eine Sofortmaßnahme durchgeführt
werden, um Langzeitschäden zu vermeiden. Wenn Wasser im
Mauerwerk aufsteigt, verschlechtert sich das Raumklima im Haus
drastisch. Schimmel an den Wänden droht. Schimmel muss nicht
sofort erkannt werden, stellt aber von Beginn an eine Gefahr für
die Gesundheit der Hausbewohner dar. Zum Schutz von Gesund-
heit und Bausubstanz gehört die Sanierung nach einem Wasser-
schaden deshalb in die Hände von Fachleuten.

- Anzeige -

Wohnraum Keller
„Unverhofft kommt oft“ heißt es so schön im Volksmund. Von
dieser Tatsache konnte sich bestimmt schon jeder einmal selbst
überzeugen: Ob aus dem Wunschkind plötzlich Drillinge, längst
vergessene Hobbys wieder aufgenommen oder eine Leidenschaft
für alte Weine entwickelt werden – gerade Hausbesitzer können
ein Lied davon singen und stellen auf einmal fest, dass das Eigen-
heim vergrößert werden muss. An einem Keller, den man ausbau-
en könnte, hatte man beim Neubau jedoch gespart. „Natürlich ist
ein Kellergeschoss teurer als eine Bodenplatte, aber dafür erhält
man für zirka zehn Prozent Aufpreis ein unterkellertes Haus mit
40 Prozent mehr Lebensraum“, fasst Thomas Kaczmarek vom
Informationszentrum Beton den Nutzen für den Bauherrn zusam-
men. Ist kein Untergeschoss vorhanden, müssen bei gewachsenem
Platzbedarf mit finanziellem Zusatzaufwand Kellerersatzräume
außerhalb des Hauses geschaffen werden. Denn neben extra
Grundstücksfläche für eine Fertiggarage oder einen Holzschuppen
sind auch frostsichere Flächen für den Hausanschluss, die Heizung
und die Waschmaschine erforderlich. Ein Haus mit Keller hinge-
gen hat darüber hinaus einen höheren Wiederverkaufswert als
nicht unterkellerte Häuser. Mehr unter www.beton.org. (epr)

- Anzeige -
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 Dacheindeckungen   Reparaturen 
 Flachdachbau   Klempnerarbeiten 

 Dachbegrünung  Wärmedämmarbeiten

System-Dachbau-
Service GmbH
Rosenhof 5 · 06844 Dessau/Roßlau 
Tel. 03 40 / 26 10 70 · Fax: 2 61 07-10
Funktelefon: 01 71/3 08 07 86
www.system-dachbau.de

222222222200000000000000

06844 Dessau-Roßlau
Goltewitzer Str. 19a
Unterrichtsort:
06846 Dessau-Roßlau
An der Kienheide

Einstieg jederzeit möglich
Einzel- und Gruppenunterricht

musik- & instrumental-
ausbildung

Gitarre - Keyboard - Flöte

Information und Terminvereinbarung unter Telefon
0340 /2162425 oder 0160 /2014249

Besuchen Sie unsere ständige Musterausstellung!
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 9 - 17 Uhr, Di 9 - 18 Uhr, Fr 9 - 14 Uhr oder n. telefon. Vereinbarung.

Inh. Enrico Weiß · 06800 Raguhn-Jeßnitz OT Altjeßnitz
Teichstraße 31 · Telefon 0 34 94 / 7 84 15

info@treppen-tueren-weiss.de · www.treppen-tueren-weiss.de

Renovierung NEU

seit 1991 Firma Weiß


